
ADFC: Radtour
nach Beienrode
WOLFSBURG. Der ADFC
Wolfsburg bietet zum Ende
des Sommers am Sonntag,
16. September, eine Rad-Ta-
gestour über 60 Kilometer an.
Start ist um 10 Uhr am VW-
Bad. Die Teilnehmer sollten
schon Kondition aufgebaut ha-
ben, denn das Ziel ist der
Dorm, der kleine Bruder des
Elms, bei Königslutter. Die
Route führt über Hattorf ent-
lang der Schunter am Riese-
berg vorbei bis Beienrode am
Dorm. Auf dem Gelände des
ehemaligen Ritterguts ist eine
längere Pause eingeplant. Dort
gibt es die Gelegenheit, sich im
„Cafe Zeitlos“ mit Kaffee und
Kuchen zu stärken. Die Rück-
fahrt führt über Neindorf durch
den Barnstorfer Wald in die
Stadt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Wer gern schöne Aus-
sichten genießen, sollte sein
Fernglas nicht vergessen. Wei-
tere Infos gibt’s beim Touren-
leiter Rüdiger Burghardt unter
Telefon 0157/75347734 oder
unter www.adfc-Wolfsburg.de.

KURZNOTIZEN

Gospelkonzert in
der Teichbreite
TEICHBREITE. Am Sonntag,
16. September, um 17 Uhr lädt
der Gospelchor Rejoice der
evangelischen Nordstadtge-
meinde unter der Leitung von
Paul Schaban wieder zum
Chorfest ein. Es ist das dritte
Chorfest in Folge. Als Gastchor
sind die Freitagssänger aus
Waggum unter der Leitung
von Patriz Brünsch zu Gast. Es
wird ein Abend voller mitrei-
ßender, berührender und be-
sinnlicher Gospelmusik wer-
den. Nach dem Konzert laden
beide Chöre noch zu einem
selbst zubereiteten Buffet ein.
Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen. Veranstal-
tungsort ist das St. Thomas-
Gemeindehaus in der Dröm-
lingstraße.
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WOLFSBURG.Bis aufdenaller-
letzten Platz besetzt war der
Saal im Föhrenkrug, wo am
Donnerstag mehr als 150 Mit-
arbeitende, Ehemalige und
Gäste den 70. Geburtstag der
Eichendorffschule feierten.
Zu Beginn sang ein Lehrer-
chorunterLeitungdesehema-
ligen Grundschul-Rektors
Heinrich Oys das Schullied –
und auch viele der aktuellen
oder früheren Schüler im Saal
sangen mit.

Die Begrüßung übernah-
mendieLeitungendermittler-
weile drei Zweige: Monika
Schwake (Grundschule)
Christian Lübke (Oberschule)
undKarl-HeinzMüller (Schul-
zentrum/Gymnasium).

Durchs Programm führte
dann Lehrer Andreas Stolz –
und die Leitungen hatten alle
Hände voll damit zu tun, Ge-
schenke entgegenzunehmen.
Sowohl Stadträtin Iris Bothe
als auch Francisco Coppi vom
Kooperationspartner, der VfL-
Fußballakademie, brachten
große Bilderrahmen mit. Orts-
bürgermeister Detlef Conradt
erzählte, seine eigene Tochter
sei auch dank der Hilfe zur Er-
ziehung auf der Eichendorff-
Grundschule „ein anständi-
ger Mensch geworden“ und
Bothe bezeichnete das Enga-

VON ANDREA MÜLLER-KUDELKA

Sie bereichern die
Bildungslandschaft. Ich bin
stolz darauf, diese Schule in
der Stadt zu haben.
Iris Bothe
Stadträtin

WOLFSBURG. „Das Phantom
derOper“ kommtwieder nach
Wolfsburg: Das wohl berühm-
teste Werk der Musicalge-
schichte ist am Samstag, 26.
Januar 2019, ab 20 Uhr im
CongressPark zu sehen.

Nach der weltbekannten
Romanvorlage vonGaston Le-
roux erzählen Librettist Paul
WilhelmundKomponistArndt
Gerber die zeitlose Geschich-
te über das Scheusal der Pari-
ser Oper und der anmutigen
Chorsängerin Christine Daaé.

Zur Handlung: In den
unterirdischen Gemäuern des
riesigen Pariser Opernhauses
haust ein grausam entstelltes
Wesen. Von den Menschen
gefürchtet, verbirgtdiemyste-
riöse Gestalt ihr Antlitz hinter
einer Maske. Nur der jungen

Sängerin Christine Daaé ge-
lingt es das zerrissene Herz
des Phantoms zu erweichen
und entfacht in ihm eine sehn-
suchtsvolle Liebe.

Moderne Licht- und Ton-
technik, einprägsame Melo-
dien, ein authentisches Büh-
nenbild sowie zeitgenössische
Kostüme und Frisuren sollen
das Publikum über ein Jahr-
hundert zurückversetzen – in
den „Tempel der Musik“ in
Paris. Internationale Solisten,
ein Gesangsensemble, Bal-
letttänzer und ein großes Or-
chester sollen diese Auffüh-
rung zu einem unvergessli-
chen Musicalabend machen.

Karten gibt es bei derWAZ-
Konzertkasse, Porschestraße
74, oder im unter www.das-
phantomderoper.com.

gement katholischerChristen,
die 1948 die damalige „Volks-
schule 4“ ins Leben riefen, als
„ganz starkes Signal in einer
Stadt, die einst ohne Kirchen
geplant war“. Den christli-
chen Auftrag lebe die Einrich-

tung mit großem Engagement
bei vielen Projekten. Sie sei
auch heute stolz auf die Berei-
cherung der Bildungsland-
schaft durch diese Schule.

Viel Lob gab es auch von
der Elternvertretung in Person

von Andrea Konert und Hen-
ning Höwner für „großartige
Eltern, tolle Lehrkräfte und
die Herzen der Schule – unse-
re Sekretärinnen“. Zwei
Schüler der Oberschule durf-
ten Lehrer spielen: Lucien

70 Jahre Eichendorffschule:
Festakt mit Musik im Föhrenkrug
Rund 150 Gäste feierten den Geburtstag – Hymne eröffnete bunten Nachmittag – Schüler spielten Lehrer

Littbarski und Gabriel Micha-
lek hatten auch das Publikum
dabei fest im Griff. Und der
Lehrer-Schüler-Chor nahm
zum Abschluss alle mit auf
einemusikalische Reise durch
70 Jahre Pop-Musik.

Föhrenkrug: Die Eichendorffschule feierte ihr 70-jähriges Jubiläum. FOTO: BRITTA SCHULZE

Autohaus Wolfsburg:
1000 Euro für die Tafel

WOLFSBURG. 1000 Euro spen-
dete das Autohaus Wolfsburg
jetzt an die Wolfsburger Tafel.
Elke Zitzke, die Vorsitzende
der Tafel, nahm das Geld von
Autohaus-Geschäftsführer
Torsten Kietzmann strahlend
entgegen – der Einsatzzweck
steht schon fest.

„Wir möchten in Zukunft
Kochkurse für Kinder anbie-

ten, um ihnen zu zeigen, wie
gesunde Ernährung funktio-
niert und wie Lebensmittel
verarbeitet werden “, berich-
tete Zitzke. Dafür fehlt noch
eine kleine Küche, die von
dem Geld angeschafft wird.
DerAnsturmaufdieWolfsbur-
ger Tafel wachse stetig. Auch
viele Kinder seien auf das An-
gebot der Tafel angewiesen.

1000 Euro für eine Küche: Torsten Kietzmann übergab die Spende an Elke Zitzke (l.) und die fleißigen
Helfer der Tafel. FOTO: PRIVAT

Musical: Phantom der Oper im CongressPark
Die zeitlose Geschichte über das Scheusal der Pariser Oper begeistert Zuschauer weltweit

Musical-Klassiker: Das Phantom der Oper. FOTO: VERANSTALTER

„Farbe & Form“
im offenen Atelier
ALT-WOLFSBURG. „Farbe
und Form“ – unter diesem
Motto lädt die Städtische Gale-
rie am Sonntag, 16. September,
von 14 bis 17 Uhr ins offene
Atelier ein. Die Veranstaltung
ist kostenfrei und offen für alle
Altersgruppen. Im Südflügel
des Schlosses treffen sich wie-
der alle, die mitmachen möch-
ten und mit der Kunstvermitt-
lerin Anna-Maria Meyer die
Ausstellung „Perspectivas Lati-
nas“ zu entdecken. Im Mittel-
punkt wird die Arbeit „Track &
Field“ des aus Venezuela stam-
menden Arturo Herrera stehen.
Das Material steht bereit, wie
immer beim „Offenen Atelier“
kann frei gearbeitet werden.

Jitka Hanzlova:
Ausstellung
BRAUNSCHWEIG/WOLFS-
BURG. Das Museum für Photo-
graphie Braunschweig und die
Städtische Galerie Wolfsburg
widmen der Künstlerin Jitka
Hanzlova eine zweiteilige Aus-
stellung, die am Freitag, 5. Ok-
tober, um 19 Uhr in Braun-
schweig eröffnet und bis zum
Dezember zu sehen sein wird.
Am Samstag, 6. Oktober, fin-
det im Anschluss an die 11 Uhr
Führung im Museum für Pho-
tographie ein Shuttletransfer
nach Wolfsburg statt, wo eine
Führung durch die Städtische
Galerie geboten wird. Nähere
Informationen erhalten Inte-
ressierte auf der Homepage
der Städtischen Galerie unter
www.staedtische-galerie-
wolfsburg.de.
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